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Montags , den 25t«, Fehmar 179z.
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Jeverische
wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.

Nro. 8.
- — - - -- - - -- — — -

Sr . Hschfürstl . Durchlaucht , blufcrgriadigster
^ ür/r utt - ^ err , haben gnädigst geruhet , dem Schifter zu
Hocksiel, Lütje Eides Srarpen , welcher eine Ladung von 27 La¬
sten Hafers in gegenwärtigen Zeit - Umständen auf feinem eigenen
Schifte nach Ostende gebracht hat , wegen seiner Treue und Red¬
lichkeit, und andern zur Aufmunterung und Nachahmung / nicht
nur Ihrer bessndern Huld zu versichern, sondern ihn auch mit ei¬
ner Prämie zu begnadigen . Jever , den i irren Lehr . 179z.

Ays Hochfurstl . Geheimen Hof - Tommssion hiefelbst.
poy Thümen . U7oßdoph.

Gerichtliche Proclamat. und Pubkicatiorieu.
r Von Jacob Peters Beckers Wittwe , Aische Maria Beckers,

zu Mederns , ergehet concurfus creditorum, und ist ternunus prächisivus
zur Angabe bis den roten Merz d. j . vestgesetzet worden. Wornach re.

Sign . Jever , den 2zsten Jan . 179z.
(I-. 8.) Aus Hochfurstl. Landgericht.

2 Es wird hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebrächt, daß
zum öffentlichen mindestannchmendenVerding des zur Wssterfliigeldeichs,
Edo LgrnmerS und Tengshauscr Holhung, nach einem abgeänderten Besticke
noch erforderlichenNordischen und Hamburger Holzes, termmus aufnDien-

stag,
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stag , den zten Marß , angeseßet worden fey ; es können daher dielenigen,
welche davon etwas anznnehmen willens , sich anp besagten Tage , des Vor¬

mittags um 9 Uhr in hiesiger Hocbfursil . Regierung einenden , die Bedin¬

gungen , welche nebst dem Bestick vorher bey dem Regierungs Pedellen

Thümmel einzusehen sind , alsdann vernehmen , und nach Befinden den

Zuschlag gewärtigen . Sign . Jever , den iken Febe.
( I -. 8 .) Aus Hochfurstl . Regierung,

z Wann des Eilert Gerdes zu Schortens Curator , Jürgen Chri-
stopher Haicken per Recessum zu vernehmen gegeben , gestalt des Curanden

geringes Vermögen zu dessen weiteren Verpflegung und Unterhaltung nicht

hinreiche , daher derselbe , wenn die nächsten Anverwandten -gegen Em¬

pfang des Vermögens dazu sich nicht verstehen sollten , den öffentlichen An¬

stalten zu übergeben seyn würde - dem Gerichte gleichwohl nicht hinläng¬
lich bekam ist , wo solche sich aufhalten und vorzusinden sind , mithin die

Nothwendigkelt erfodert , daß mittelst Auslassung eines proclamatis selbige,
ausgeforscher werden ; als werden des Eingangs gedachten Eilert Gerdes.

zu Schortens , nächste Anverwandten öffentlich hierdurch vorgeladen , daß

sie auf dem Freytag nach dem Sontag Quasimodogeniti , als den raten April

früh um 9 Uhr vor Hochfurstl . Regierung , desp . Praeturgerichte -in Per¬

son oder durch gnugsam Bevollmächtigte erscheinen , und sich ad Prvtocol-
ium erklären , ob sie für die weitere .Allmentirung des mehrbemeldeten Ei¬

lert Gerdes zu Schortens sorgen , und gegen AuSantwortung dessen Ver¬

mögens ihn zu sich nehmen , oder geschehen lassen müssen , daß er damit

der Armen Cässe vergeben werde , mit angehängter Verwarnung , im Fall.
in dem angesezten Termins aufden raten April niemand sich melden sollte,
daß von PraeturgerichkS wegen alsdenn in Ansehung des Eilert Gerdes und

seiner Versorgung die nökhigen Verfügung getroffen , die künftig etwa sich
noch angebende Angehörige aber mit ihren Vorstellungen weiter nicht ge¬

hört , sondern damit gänzlich abgewiesen werden sollen . Wornach re . rc.

Signal . Jever , den 8ten Febr . 179z.
(I.. 8 .)- Aus Hochfurstl. Regierung.

4 Von dem von Abraham Abrahams , an Michel Michels , ver¬

kauften im Sillenstedter Looge stehenden Hause , nebst Zubehörungen , er¬

gehet coiicursns creditorum -et retrahentium , und ist terminus präclusivus

zur Angabe bis zum 7 ten April festgesehet . Wornach rc . Sign . Jever,
den assten Febr ^ 179z.

(!.. 8 ) Aus - Hochfurstl. Landgericht.
'
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, ^ . 5 - Ad . iystantiaiy Harm - Janßen , ist dje Lonvocarion deS '
weyl<

Fxiedrich ^ rerichs , und dessen . weyl . Ehefrau Elisabeth Frerichs , ge
'
bohme-

Focken, Erben und Gläubiger erkannt, und ist ternrinus .präclnssvus zur
Angabe der Federungen und etwaigen Erbschaft » Rechts , bis zuin l yten
May dieses Jahres festgesetzt . Wornach : e . re. Sign . ' Jever , den
2 l sten Febr . i ? yz

. - ( l>. 8 .) - - Aus Hochfürstl . Landgericht.
6 Es sollen eichene Schneideenden von pl . m . 6 bis 16 Fuß lang,

und io bis ig Zoll .dick, am 27sten dieses Nachmittags um -i Uhr in Up¬
jever , der hiesigen Hochfürstl . Vergantungs - Ordnung gemäß verkaufet
werden . Sign . Jever , den agsien Febr . 179z.

. (I- . 8 .) Aus Hochfürstl . Cammer.
- 7 Vigore Resnipti Serenissimi vom 2 gsten Octobr . 1792,

ist dem Meine Behrens die vacante Stelle eines Deputirtenches Sander
Kirchspiels , und Frerich Bilfinger die meins Sielrichters beym Marien
Siel erthetlet worden . .

Aus Hochfürstl. Regierung.
8 Vigore Reseripti Serenissimi vom 2 asten Decembr . 179 ? ,

ist GerhardKhmstedo zumDeputirten in Wiarden gnädigst ernannt worden.
- ' >7 ^ :

'
. - . . Aus Hochfürstl . Regierung . ^

- Notificationen.
1 Ein Häuslings Haus von drey Wohnungen und geräumiges

Hinterhaus , worinn Raum zum Vieh und Futter vorhanden , nebst guten
Garten , so von Grundheuer und Weinbaus srey, stehet in Sillenstädter Loge
zum Verkauf ; nähere Nachricht gibt Organist Freese daselbst.

2 Des weyl . Fürstl . Hofraths Möhring Erben sind entschloßen,
die nahe Mn Sille nstädter Fußpfade belegene mit sehr vorzüglichen Obst-
Sorten gesehene zwey Garten , wovon der eine ein gutes steinernes Garten
Haus , mit Vorhauö Stube und Küche hat , und zwar diese beyden Garten
entweder einzeln oder zusammen zu verkaufen . Liebhaber können sich am
Sonnabend den 2ten Marz , Nachmittags 4 Uhr in Hamvtersihmidt sen.
Hause einfinden . .

. f - f - z Der Fürstl . Rath Möhring , will den aus seines feel. Vaters
Nachlaß ererbten vorhin V

'
erend Toelenschen Keller, Nr . 8, in der Kirrchk,
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che, welcher ztr 7 Särgen Raüm haben soll, ganz leer ist, Md für die Er-
öfnung an der Kirche nichts bezahlet, verkaufen. Liebhaber können sich
am 2ten März in Hammerschmidt sen . Hause ejnstndeu.

4 Es ist ein Garten , nahe an dem Schüzm Felde belegen zu ver¬
kaufen . Wer dazu Belieben hat, der kan sich den 8 März als Nachmit¬
tags um z Uhr, in des Kastwirths Paul Blumroths Hause einsinden , und
accordiren-

; Der Schloßermekster Johann Conrad Krieg , wist fein hkeselbst
Vor dem St . Annenthore beleqcnes, jezt von dem Mejserschmidt Anton

BehrenS bewohntes Haus , nebst denen dabey liegenden Gärten , ans freyec
Hand am Sonnabend als dm 2zsten März d. j . in des Gastwirthö , Paul
Blumroths Hause verkaufen, und find daselbst die Conditoues 14 ^ age
vorher zur Einsicht- zu bekommen,

^ . 6 Der Hochfürstl, Rath Möhring , wist die Häuslings Woh¬
nung in seinem neuey Busche, nebst einige n Alleen zu Heu und hinlängli¬
chen Garten Gründe , May dieses Jahrs anzutreten verheuern. Liebhaber
können sich desfasts nächstens bey ihm melden,

7 Boycke Eiters Geldes , will sein zu Sengward en, bey der

Bohnenburger Riege stehendes Haus , wobei- ein Kohlgarten , ein Stück

Deichs, mit Rocken befiet, und s Matten Leides, auf May i79Z. anzu-
treten, S>n itenMarz verheuern ; Cond.itionen sind beym Schiffer Harm
Geriets FulfS vorher einzusehen.

8 Heero Johairsien Wittwen Kinder Vormünder, wollen das

Land, Bültercy , j,n Wiefelscr Kirchspiel, groß pl . m, 42 Matten , May

r? 9 Z . anzu.tretm/
' äm Mn März in Paul Blumroths Hause, zu Jever

verheuern,
y Es sind im Monat Mgy Zoo Rthlr in Gold zinßträgig zu

kriegen, wem damit gedient ist, kann sich bey dem buchhaltenden Armen

Juraten zu PakenS, Jhste Habben Johanßen melden.

io Die Sandumer Armen Juraten , haben sofort zoo Rthlr.

zinslich gegen Sicherheit zu belegen . Wer davon Gebrauch machen will,

wende sich an den buchhaltenden Juraten , Albert Rippen.

n Der buchhaltende Vormund über weyl. Hummelt Thadett
minorenne Kinder, Christian Mieni'ets, hat sofort za » Rthlr . gegm hin¬

läng-
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längliche Sicbekheit zu belegen . Man kann sich deöfaks Key dem Rech-
> »ungssteller Kunstenbach melden . -

' 12 Gerichdo Schreiöer Pceken will sofort ros und auf May 3 ss! Rthlr . auf Zinsen in Commission , verleihen.
! ^ . . rz -Weyl. RechettmoisterKitchhofs Wittwe, will am bevorstchen-
! den Freytag als. den 7 ten März, des Nachmittags um 2 Uhr in der Witt-

wm Eberhard Behausung , des passiv Vermögen ihres weyEEhemannesjn Richtigkeit zu bringen sichen, und ersuchet daher diejenigen, welche da-! bey interessiret sind, sich alsdenn daselbst einzufinden, wie auch dieienigen,
1 welche ihre Rechnungen noch nicht eingegeben , solche vor der Zeit bey ihr! ilnzubringen. Wer auch noch an diese Masse etwas schuldig ist, wird
! ebenfals ersuchet, nunmehro Nichtigkeit zu machen.

14 Es ist das Zackholz von pl. m . g 0 Stück Willgen- Bäume, L
^ zu Erbsen - und Bohnenrücken tauglich, und jeht noch auf dem Stamme — -
! in Augenschein zu nehmen, zu verkaufen. Liebhaber können sich in dieser> Woche bey Job . Hayen Büsing melden, und das Weitere erfahren.

1 5 Es ist ein dreijähriger Hengst , hellbraun mit zwcy weißenHinter - Fußen , auch mit einem weißen Streif vor der Stirne und dem
^

Maule -bezeichnt zu verkaufen, oder auch zum Beschälen anszurhun . ManI law ! si chdiescrhalb an Gerd Wolken zu Scheep, i>n Wievekstr Kirchspiel! «enden . M.
! 16 Eine Person von gestzten Jahren , welche mit Bramvirch-

schaft, auch Pferden umzugehen weiß, sucht Dienste . Joh . Hinr . Axen
gibt Nachricht.

17 Schiffer Harm Geßriets Fulfs, auf Hoksiel, hat cinen neuen
ivohlconditionirten Reisecoffre zu verkaufen. -

> 1 g Gerhard Fr . von Lindern hat zu verkaufen, getrocknete Aepfel,
I Dirn und Kirschen, Edamer und Leer Käse, holl, voll Horring, gerau-

chcttes Speck und Schinken , Hirse - Grüb, Gries oder Eyer Grüß, Franz
und Cakarineu Psiaumcn , Brunsllen, Cappern, Oliven, ftineu Provence-

, zhl, Eikrönen , anch verschiedene andere Maaren, in billige Preist.
. 79 Harm .

' Janssen aus Friederiken Siehl , macht hierdurch be¬
kannt, daß bey ihm zu haben ist : holl . Klefcrsaat und auch Brabemdschcs
Klefersaat, nach billigen Preis ; auch Schmiede Gerätschaft , als Blaas-

!
'

balg,



balg , Amboß , und was sonsten mehr dazu gehöret zu verkauft », oder zu

verheuren .
^

20 Der Kuper Amtsmeister Friedrich . Tiarks ans Hocksiehl,.

wünscht auf Ostern einen Gesellen und Lehchurschen , er ersucht sich je eher

je lieber bey ihm zu melden.

2k Bey Ulrich Friedrichs Becker Zu Jever , ist z» haben , recht
'

zuk
'en Futter Honig zum billigen Preiß . Wer davon Gebrauch machen

kann , beliebe sich bey ihm
'

zu Melden »
- /

- 22 Berend Ohinstede jnn . hat i 5 Körbe Glas , welches in diesem

Jahre , direct alis Frankreich ans HorMersisl angekommen , zu vcrkänftn . !

Der Korb enthalt 24 runde Scheiben von z Fuß 8 Zoll im Durchmesser !

und r 14 Fuß , w . 0 . in . in Umkreise . Es ist von dcrienigen Sorte feiner

ins grünlichte fallende Glas , welches hier am besten , und ungleich länger

.als das gantz weiße , im .Wetter aushält und Helle bleibt . Der Preiß ist,

in den nächsten 6 Wochen 17 -x Rthlr . in Gold pr . Korb , und gegen gehö- !

rige Sicherheit , wird , ein halbes , oder auch unter gewissen Bedingungen

ein ganzes Jahr , Zeit zur Zahlung gegeben.

2 z In der Hofbuchdruckerey ist für i Stüber zu haben , ein

Gesang der deutschen V r̂ie ^ er , welche gegen die Franzosen fechten . ,

Gerichtliche Proclamat. und Publicationen.

9 Es ist zu Hinrich FolckerS Eiben Vergantung , von seiner

verstorbenen Mutter nachgelassenen Effecten , bestehend in Zinnen , linnen,

Kupfer , Messing , Tischen , Stühlen , . Schranken , Bett und Bettgewand,

Frauen KleidungS Stücken , auch Pferden und Kühen , und einem Jagd Wa¬

gen , terminus auf den Donnerstag als den ? ten März , in Ncdmer Daum

Behausung , zu Förrien angrseßet worden , und wird der Zalungs Termin

bis Jaeoby dieses Jahres hinaus gesetzet werden . Sign . Jever , deir

rzten Febr . 179 ? .
( I . . 8 .)

' Aus Hochfüstl . Landgericht.

10 Es ist zn Gerd Jürgens Pfänder Vergantung , ad instantiam

Johann Hinrich Uhlhorn , von 2 Pferden , einem Magen , und eimgenGän-

ft , terminus auf den Donnerstag als den 2gsten dieses , in Franz Hohlm

Krughause , zd Neuende , angeseßet worden . Wornach w . Sign . Je¬

ver , den 2 2sten Febr . r ? 9Z. ^

( l ^. 8 .) . Aus Hochfürstt . Landgericht.
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